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Behindertensport Brugg�

Blauring Windisch�
Nikki Young, Tel. 078 674 63 09

Boccia-Club Windisch�
Bruno Meier, Tel. 079 217 63 10

Cevi�
Sarina Schaffner, 079 578 24 65

Close Harmony Rock Pop Chor� S. 11
Roswitha Bachmann, www.closeharmony.ch

Damenturnverein Windisch� S. 7
Sarah Haas

Evangelisch-methodistische�   
Kirche Windisch-Brugg� S. 9
Ruedi Stähli, Tel. 077 472 64 44

Feuerwehrvereinigung�
Jonas Häberling, info@fwv-whh.ch

forum 60 plus�
Martina Tiozzo Voelkin, Tel. 076 680 78 90

Frauenchor Windisch� S. 5
Hanni Hofmann, Tel. 056 441 47 14

Frauenturnverein Windisch� S. 5
Nadine Fügi, vorstand@ftv-windisch.ch

Freunde Vindonissapark�
James Bruderer, Tel. 079 697 60 99

Fussball-Club Windisch �
Marco Ponte, Tel. 079 454 97 07

Gartenfreunde Sommerau�
Ribakov Lleshaj, Tel. 079 462 50 18

Gemeinde- und Schulbibliothek� S. 27
info@bibliothek-windisch.ch 
Tel. 056 484 97 90

Gesellschaft Pro Vindonissa�
Vindonissa-Museum, Tel. 056 441 21 84

Grufti’s� S. 27
Daniel Hochstrasser, Tel. 079 471 98 02

Guggenmusik�  
Schwellbaumschränzer�
Rachel-Dalila Bertschi, Tel. 077 447 32 51

insieme�
Peter Müller, Tel. 056 441 48 53

Jungschar Vindonissa der EMK� S. 13
Pia Bertschinger, Tel. 077 481 14 70

Juniorband Windissimo� S. 5
Roman Limacher, Tel. 079 153 85 23

Kath. Kirchenchor Brugg-Windisch�
Urs Näf, Tel. 081 921 66 44

Kita Wägwyser� S. 15
Patricia Laube, Tel. 056 441 75 90

Kulturkreis Windisch� S. 11
Monika Brunner, 
info@kulturkreiswindisch.ch

Kunstradsport Windisch-Brugg�
Rahel Sibler, Tel. 032 512 36 76

Leichtathletikriege TV Windisch�
Daniel Hacksteiner, Tel. 056 441 99 89

Männerriege Windisch� S. 24
Tel. 076 320 19 40

Musikgesellschaft «  Eintracht  »�
Simon Betschmann, Tel. 078 842 60 58

Musikverein Brugg-Windisch�
Martin Habegger, Tel. 056 441 48 75

Ortsmuseum Schürhof Windisch�
W.+M. Spillmann-Rauber, 056 441 78 17

Parkbahn Königsfelden� S. 13
Willi Bertschinger, 056 222 88 53

Pontonier-Sport-Verein�  
Brugg-Windisch�
Pacal Schaffner, Tel. 079 741 41 20

Pro Senectute� S. 9
Monica Pfyl Kikels, Tel. 056 450 90 15

Pro Velo Brugg-Windisch�
Hörby Künzi, Tel. 079 619 35 11

QV Klosterzelg-Reutenen� S. 7
Claudia Schilling, Tel. 056 442 17 11

Quartierverein Mitteldorf� S. 9
Karin Winters, Tel. 056 441 48 76

Quartierverein Oberburg� S. 7
Elsbeth Hofmänner, Tel. 079 531 68 16

Quartierverein Unterwindisch�
Susanne Looser, Tel. 079 412 32 10

Sanavita AG�
056 460 44 44

SBB Historic� S. 27
Tel. 056 566 52 22

Seniorentheater Herbstrose�

Spielgruppe Treffpünktli � S. 15
Alex Müller, Tel. 077 439 32 85

Spitex�
Claudia Steimen, Tel. 056 556 00 06

Square Dance HQS�
Otto Pfund, Tel. 079 518 12 71

Stiftung Domino� S. 30
Tel. 056 444 21 70

tanz&kunst königsfelden�
Nadine Sakotic, Tel. 056 210 47 41

Trägerverein 
Chinderhuus Simsala� S. 13
Kirishanth Kridarani 

TV Windisch�
Adrian Vogt, Tel. 076 220 66 88

VBC Windisch�
Benny Beyeler, Tel. 056 441 96 46

Verein Alterswohnungen� S. 15
Christoph Häfeli, Tel. 056 441 21 23

Vindonissa-Singers� S. 25
Claudia Kaufmann, info@vindonissasingers.ch

vitaswiss�  
Sektion Brugg und Umgebung� S. 9
Jolanda Vogel, Tel. 056 223 44 45
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5210 Windisch

Tel. 056 441 55 55

info@nyffenegger-elektro.ch
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Wie schnell die Zeit vergeht!
Vor den Sommerferien haben wir das 
Schuljahr gemütlich ausklingen las-
sen und bei Snacks und Getränken 
die Ferienzeit eingeläutet. Die fleis-
sigsten Probebesucher:innen durf-
ten ein kleines Geschenk in Empfang 
nehmen und zwei Mitglieder, welche 
uns leider verlassen werden, durften 
ihr Lieblingslied dirigieren. Doch jetzt 
sind die Sommerferien vorbei und die 
Juniorband Windissimo hat den Pro-
bebetrieb wieder aufgenommen. Neu 
proben wir jeweils eine halbe Stunde 
früher, nämlich am Mittwochabend 
von 18.00 bis 19.00 Uhr. Zwei neue 
Gesichter zeigen sich in unseren Rei-
hen, was uns sehr freut! Schnupper-
mitglieder sind auch unter dem Jahr 
herzlich willkommen. 

Wir freuen uns auf ein tolles Schuljahr 
mit vielen Highlights wie zum Beispiel 
einem Auftritt am Weihnachtsmarkt 
der Stiftung Faro am Sonntag, 22. No- 
vember um 15.00 Uhr oder dem 
Liechtlikonzert am Mittwoch, 9. De-
zember, um 17.30 Uhr. Bis dahin pro-
ben wir drei neue Stücke und frischen 
unser Repertoire auf.

Juniorband  
Windissimo
Musikalische Leitung: 
Roman Limacher, Tel. 079 153 85 23
roman.limacher@schule-windisch.ch 
Proben: Mittwoch, 18.30–19.30 Uhr, 
Parterre Schulhaus Dorf, Schnupper-
stunden sind jederzeit möglich
Internet: www.mge-windisch.ch

Dieses Jahr dauerte unser Herbst-
ausflug den ganzen Tag. 23 Frau-
en starteten mit leerem Magen in die 
Führung bei Linth und Sprüngli in 
Kilchberg. Schnell konnte die Leere 
mit verschiedenen Schokoladepro-
dukten gefüllt werden. 

Mit dem Bus ging es wieder zu-
rück an den Bürkliplatz, um auf dem 

Frauenturnverein 
Windisch
Gründung: 1929, Raiffeisenbank 
IBAN: CH98 8069 0000 0023 5290 1
Präsidentin: Nadine Fügi
Kontakt: vorstand@ftv-windisch.ch
Turnen: Donnerstag 20.00 Uhr, 
Turnhalle Dohlenzelg

Schiff die grosse Rundfahrt zu ge-
niessen. Verpflegt wurden wir mit 
einem Apero Riche, gefolgt von einer 
Schwarzwälder- und einer Himbeer-
torte. Dank den Schneidekünsten 
vom Präsi und dessen Vize konn-
te jede Turnerin von beiden Torten 
je ein Stück geniessen. Es war ein 
schöner und gemütlicher Tag für alle. 

Nächster Termin ist die Metzgete 
am 15. Oktober. Treffpunkt um 18.30 
Uhr im Restaurant Bären in Remi-
gen. Anmeldung bis am 8. Oktober 
bei Anna.

Eine Reise in zwei faszinierende  
Welten 
Unser alljährlicher Ausflug führte  
uns Ende September zu besonde-
ren Schätzen aus Handwerk und 
Kultur. Er bedurfte keiner langen An-
fahrt, lagen doch beide Stationen im 
Aargau. Das erste Ziel, das Strohmu-
seum in Wohlen, beeindruckte be-
reits durch den Anblick der altehr-
würdigen Gründervilla Isler inmitten 
ihres grossen Parks. Noch mehr be-
geisterte die Führung durch die fas-
zinierende Welt des Strohs.

Dieses alte Kulturgut entwickel-
te sich im Freiamt, der sogenann-
ten Kornkammer des Aargaus, be-
sonders erfolgreich und verhalf 
zunächst der armen Bevölkerung 
in Form von Heimarbeit überhaupt 

Frauenchor  
Windisch
Gründung: 1914 
Kontakt: Hanni Hofmann,  
Tel. 056 441 47 14,  
E-Mail: hannihofmann@gmx.ch
Dirigent: Dieter Studer, Brugg
Proben: Dienstag, 19.30–21.15 Uhr 
(gemäss Probeplan), Singsaal  
Bezirksschule Dohlenzelg

zu überleben. Später entstand da-
raus eine hochentwickelte Strohin-
dustrie mit Verbindungen und Han-
del in alle Welt. Die Führung durch 
die lange Geschichte dieses Kultur-
gutes und seiner kunstvollen Ver-
arbeitung stiess auf grosses Inter-
esse, war doch eine enorme Vielfalt 
an Geflechten, angefangen von 
Bändern und Schmuck, bis zu Hü-
ten jeglicher Farbe, Form und Grös-
se zu bestaunen. 

Nach der kurzen Fahrt mit dem Post-
auto, dessen Gäste mit einer gefälli-
gen Choreinlage überrascht wurden, 
durften wir uns in der «Linde» in Bütti-
kon an schön gedeckte Tische setzen  
und das Mittagessen geniessen. Der 
kulinarische Genuss wurde erhöht 
durch die wunderbare Aussicht auf 
die Landschaft des Freiamtes und 
des naheliegenden Tals der Bünz. 

Unterwegs auf den Spuren der 
Sagen
Dank der guten ÖV-Verbindung er-
reichten wir in Kürze die nächste Sta-
tion unserer Reise. Sie entführte uns 
in die Welt der historischen Sagen 
und startete beim Erdmannlistein, 
einem gewaltigen Findling der seiner-
zeit vom Reussgletscher transportiert 
wurde und durch seine Dimension 
und Lage Anlass zu zahlreichen Sa-
gen gegeben hat. Mitten durch einen 
lichten Wald führte uns der anschlies-
sende Wanderweg von Sage zu Sage 
und liess die geheimnisvolle, teils 
auch grausame Welt der Erdmannli, 
Geister, Zwerge und Hexen lebendig 
werden. Den ganzen Tag wurden wir 
vom milden Spätsommerwetter be-
gleitet und abschliessend waren sich 
alle einig, dank der perfekten Orga-
nisation von Manuela und Katharina, 
einen überaus lohnenden Einblick in 
zwei faszinierende Welten gewonnen 
zu haben.
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Teppiche/ Parkett
Bodenbeläge/ Kork

Markus Biland AG
5413 Birmenstorf
Fellstrasse 6
Tel. 056 225 14 15
www.markus-biland.ch

Ihr Partner
ffüürr

Ihr Bauvorhaben

Neubauten Mülligerstrasse 96
Umbauten 5210 Windisch
Kundenarbeiten Tel. 056 441 20 48
Betonbohrungen www.valetti.ch
Gerüstungen info@valetti.ch

Bauunternehmung AG

Steigstrasse 8 
5233 Stilli 056 284 14 88 

Am beste grad zum Zur Webseite

Ihr starker Partner rund um Ihre Immobilie!

Seriös. 
Erfolgreich. 
Schnell. 
Sympatisch.

ERA Kuhlmann Immobilien
Kuhlmann Immobilien AG
T +41 56 450 22 22
mail@kuhlmann-immobilien.ch
www.kuhlmann-immobilien.ch

Wir vermitteln Ihr Objekt, schnell, zuverlässig 
und mit persönlichem Engagement.
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Quartierverein 
Oberburg 
Gründung: 15.8.1983
Präsidentin: Elsbeth Hofmänner,
Sonnhalde 4, 5210 Windisch
www.quartierverein-oberburg.ch
e.hofmaenner@gmx.ch 
Tel. 079 531 68 16

RÜCKBLICK 

6.9.2026, Spaziergang durch die 
geschichtsträchtige Oberburg 
Am wunderbaren Sonntagvormit- 
tag – wenn Engel reisen, lacht der 
Himmel – spazierten knapp 30 Per-
sonen durch die Oberburg. Ein gros-
ses Merci verdienen Barbara und 
Jürg Stüssi, welche uns mit vielen ge-
schichtlichen Informationen aus ver-
schiedenen Zeitepochen bis zu Anek-
doten aus jüngster Zeit durch unser 
Quartier führten. Es war so spannend, 
dass die zahlreichen Anwesenden 
noch lange hätten zuhören können. 
Ein Teil davon genoss anschliessend 
beim wunderbaren Herbstwetter das 
gemeinsame Bräteln und gemütliche 
Zusammensein bei der Linde – mit 
Blick über die Oberburg. 

10.9.2026, Abendtreff 
Was meint der Vorstand zu der Fün-
fergruppe, welche sich zu einem ge-
mütlichen Beisammensein trafen? 
Lag es daran, dass die Turner am 
anderen Morgen zur Wanderung 
aufbrechen mussten oder einige 
zur Arbeit? Gab es sonst noch Ver-
einstermine, welche Vorrang hatten? 
Oder sind viele von uns sehr ausge-
lastet? Es war eine coole, feine Trup-
pe, welche gemütlich zusammen-
sass und sich über die vielfältigsten 
Themen bestens unterhielt. 

AUSBLICK 

31.10.2026, Raclette und Fondue 
Immer am letzten Samstag im Okto-
ber findet unser jährliches Raclette- 
(Fr. 10.–) und Fondueessen (Fr. 18.–) 
statt. Reserviert euch das Datum für 
einen genussvollen Käseabend. Wir 
starten um 18.00 Uhr und hören erst 
auf, wenn niemand mehr Hunger 
hat 😊. Bringt Verwandte, Bekann-
te, Freunde, Nachbarn, Kind und 
Kegel mit. Alle sind herzlich willkom- 
men – eine Mitgliedschaft ist nicht 
Voraussetzung. 

Wir freuen uns auf einen gemütli-
chen Abend mit viel Käse. 

8.11.2026, Sonntagsbrunch 
An diesem Sonntag treffen wir uns 
zu einem feinen Brunch im Sanavi-
ta. Um 10.00 Uhr wird das Buffet er-
öffnet und wir dürfen in gemütlicher 
Runde einen genussvollen Sonntag-
vormittag geniessen. Auch Nichtmit-
glieder sind herzlich willkommen. 

20.11.2026, Lottoabend 
An diesem Freitag treffen wir uns 
zu einem spannenden Spielabend, 
welcher vom Quartierverein Kloster-
zelg-Reutenen organisiert wird. LOT-
TO wird das wichtigste Wort sein. Es 
braucht etwas Glück, aber garantie-
ren können wir einen lustigen Abend. 
Und den einen oder die andere wird 
es an frühere Zeiten erinnern. Also 
unbedingt den Termin im Kalender 
eintragen, Details folgen. 

Adventsfenster 
Bereits anfangs Oktober vom Ad-
vent zu schreiben, mutet schon et-
was komisch an. Aber wir sind be-
reit mit der Liste, sodass ihr euch 
an eurem Wunschdatum zur Ge-
staltung eines Adventsfensters ein-
tragen könnt. Der Flyer, mit einem 
Link und einem QR-Code für den 
Eintrag, ist auf unserer Webseite  
www.quartierverein-oberburg.ch un-
ter Anlässe platziert. Ende Novem-
ber 2026 wird die Adventsfenster-
liste auf der Webseite aufgeschaltet. 
Wir freuen uns jetzt schon auf eure 
kreativen Kunstwerke. 

Der Vorstand des Quartiervereins 
wünscht allen einen wunderschö-
nen Herbst. Wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen an den kommenden 
Anlässen.

Quartierverein Klos-
terzelg-Reutenen
Gründung: 18.8.1911
Präsidium: Claudia Schilling  
Kapellenweg 7, 5210 Windisch,  
Tel. 056 442 17 11
Kasse: Ella Gerber  
Aktuarin: Christina Jost 
www.qvkr.ch, info@qvkr.ch

Süssbachpflegetag 
Am Samstag, 24. Oktober, findet 
der Aufräumtag rund um unseren  

Süssbach statt. Gross und klein be-
sammeln sich um 13.30 Uhr beim 
Reutenen Schulhaus. Wir räumen 
auf und schneiden Hecken zurecht. 
Belohnung am Schluss mit einem 
feinen, gemeinsamen Zvieri! 

Lichterumzug 
Am Dienstag, 3. November, um 
18.00 Uhr findet der Lichterumzug in 
unserem Quartier statt. Der Kinder-
garten Klosterzelg und die Primar-
schule Reutenen erfreuen uns mit 
ihrem Umzug! Im Anschluss spen-
diert der QV den Kindern auf dem 
Pausenplatz einen kleinen Imbiss 
und verkauft für alle mit kalten Fin-
gern Würste vom Grill... 

Lottoabend 
Am Freitag, 20. November, um 
19.30 Uhr treffen wir uns zum unter-
haltsamen Lotto in der alten Seifen-
fabrik. Je mehr Teilnehmende des-
to lustiger und spannender! Und für 
alle Glücklichen gibts kleine, nützli-
che Preise... 

Adventszeit 
...und schon nähern wir uns dem 
Ende von 2026...  

Die Adventsfenster und der Sa-
michlaus Anlass am 5. Dezember 
werden im traditionellen Rahmen 
durchgeführt. Infos und Anmelde-
formulare folgen via Versand und 
Homepage.

Damenturnverein
Gründung: 1.7.1924
Präsidentin: Sarah Haas, 
praesidentin@dtvwindisch.ch
Leiterinnen: Karin Rey und Laura Walde, 
leiterin@dtvwindisch.ch
Turnen: Mo 20.15–21.45 Uhr, 
Turnhalle Dohlenzelg
Mädchenriege: Leiterin Norina Braun, 
Tel. 078 940 46 58 
mae-ri@dtvwindisch.ch, jeden Montag 
von 17.30 – 19.00 Uhr,  
Turnhalle Dohlenzelg
EIKi-Turnen: Leiterin Kathrin Tessaro,  
Tel. 056 442 04 01 / 079 549 14 45, 
elki@dtvwindisch.ch, Oktober – April 
jeden Dienstagmorgen 
um 10.00 – 11.00 Uhr, Dorfturnhalle, 
www.dtvwindisch.ch
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cholehof.ch

malerhof fmann.ch
farben! unsere leidenschaft

farbgestaltung  innenrenovationen  fassaden  mineralfarben  kalk- und lehmputze  stucco
pascal bühler  aumattstrasse 7  5210 windisch
tel 056 441 08 06  info@malerhoffmann.ch  www.malerhoffmann.ch

 
 

graf-haustechnik.ch | info@graf-haustechnik.ch 



9

Quartierverein  
Mitteldorf
Gründung: 22.11.1985
Präsidentin: Karin Winters,  
Tel. 056 441 48 76
Kassierer: Philipp Keiser, Dorfstrasse 
34, 5210 Windisch, Tel. 078 739 21 74
Vorstand:   
Philipp Keiser und Stefan Wagner
www.quartierverein-mitteldorf.ch

Quartierplausch
Es war sehr heiss an diesem 15. Au-
gust 2026, trotzdem wagte sich eine 
mutige Gruppe (6 Erwachsene und 5 
Kinder) auf die Minigolfanlage im Dä-
gerli. Es wurde eifrig gespielt, viel ge-
lacht, manchmal geschimpft, wenn 
der Ball immer wieder das Loch ver-
passte. Zum Glück sorgte der Wind 
für etwas Abkühlung. Am Schluss 
genossen wir die von Monique  
gesponserte Glace, wie immer gab 
es Preise für alle Kinder. 

Der schöne Sommerabend lud ja 
geradezu dazu ein, den Abend 
draussen zu verbringen. So trafen 
um die Abendessenszeit nach und 
nach immer mehr Quartierbewoh-
ner ein, um den Abend beim Grillie-
ren, Essen und Trinken, beim gemüt-
lichen Zusammensein zu geniessen. 
So wurden die heissen Grills rege 
benützt und das reichhaltige Salat-
buffet genossen. Schön war, dass 
auch Leute dabei waren, die noch 
nicht Mitglied des Vereins sind, oder 
Anwohner, welche spontan noch für 
ein Bier und einen Schwatz vorbei-
kamen. Ich gehe davon aus, dass 
dieser gemütliche schöne Abend 
noch viele Teilnehmende im Alltag 
begleiten wird. 

Flughafenführung  
Eine aufgestellte Gruppe Mittel-
dörfler, 18 Erwachsene und 6 Kin-
der, trafen sich am Bahnhof Brugg 
für die Flughafenführung. Am Flug-
hafen wurden wir von zwei Führer 
aufgewartet. Mit Lila Leuchtwesten 
und einem Besucherausweis aus-
gestattet, starteten wir die Führung. 
Wir bekamen Einblick in die vielen 
Arbeitsabläufe, die für einen funktio-
nierenden Flughafenbetrieb notwen-
dig sind. Einige Flugzeuge konnten 
wir von ganz nah ansehen, auch 
das grösste Flugzeug, den «Airbus 
A 380». 

Mit vielen Eindrücken liessen wir den 
Tag bei einem feinen Nachtessen in 
Brugg ausklingen.  

Nächste Anlässe:  

Dienstag, 10. November 2026: 
Räbeliechtliumzug 

Freitag, 13. November 2026:
Racletteabend  

Freitag, 20. November 2026: 
Lottoabend 
(Anlass aller Quartiervereine)

Evangelisch- 
methodistische 
Kirche Windisch-
Brugg
Pfarrer: Ruedi Stähli
Adresse: Hauserstrasse 42, 
5212 Hausen AG 
Tel. 077 472 64 44 
ruedi.staehli@methodisten.ch 
www.emk-windisch.ch

Erntedankfest für alle! 
Beim Erntedankfest feiern wir einen 
fröhlichen Gottesdienst und danken 
Gott für all das, was uns geschenkt 
ist – weit mehr als nur das «tägliche 
Brot». Dankbarkeit tut gut und erinnert 
uns daran, dass die Sicherheit und der 
Wohlstand, den wir in der Schweiz ge-
niessen, nicht selbstverständlich sind. 
Anschliessend sind alle zu einem ge-
meinsamen Mittagessen eingeladen,  
das die Teenager des kirchlichen Un-
terrichts für alle kochen. Am Nachmit-
tag bleibt Zeit zum Spielen, Dessertes-
sen und gemütlichen Zusammensein. 
Für das Dessert bringt jede und je-
der etwas mit. Alle sind herzlich ein-
geladen – besonders auch Gäste und 
Menschen, die unsere Gemeinde noch 
nicht kennen. Samstag, 18. Oktober, 
ab 10.00 Uhr (Infos auf der Webseite)

Öffentliche Grundsteinlegung 
An der öffentlichen Grundsteinlegung 
am 15. August 2026 wurde eine Bi-
bel in einer Holzkiste im Fundament 
des Neubaus versenkt. Thomas Min-
der, Vorsitzender der Baukommission, 
betonte, dass nach rund zehn Jahren 
Planung damit ein neues Kapitel für 
die EMK Windisch beginnt. Die Gruss-
worte der Gemeinde überbrachten  
Einwohnerratspräsidentin Elsbeth Hof-

männer und Gemeinderätin Anita Bru-
derer. Beide unterstrichen die Bedeu-
tung der Kirche als Ort der Begegnung 
und des Füreinander-da-Seins. Dass 
neben dem Kirchengebäude zwei 
Häuser mit insgesamt neun Wohnun-
gen an zentraler Lage entstehen, war 
für die Gemeinderätin besonders er-
freulich. 

Bei der Grundsteinlegung waren ne-
ben Erwachsenen auch viele Kin-
der und Jugendliche dabei. Sie freu-
en sich auf die neuen Jugendräume. 
Andere Generationen schätzen den 
ebenerdigen Zugang und den gross-
zügigen Saal mit offenem Foyer. Die 
Bauzeit dauert voraussichtlich bis 
Frühling 2028. 

Bilder von der Grundsteinlegung und 
dem aktuellen Baufortschritt finden 
sich unter emk-windisch.ch/neubau

vitaswiss 
Sektion Brugg 
und Umgebung
Präsidentin: Jolanda Vogel, 
Zollstrasse 1, 5412 Gebenstorf, 
vogel.5@bluewin.ch
Leiterinnen: Annerös Brünisholz,  
Silvia Schmid, Susanna Bianco,  
Stephanié Vögtlin, Jolanda Vogel
Turnen: Mo 20.00–21.00 Uhr, 
Dorfturnhalle Windisch
Funktionelle Gymnastik für 
Sie und Ihn
Homepage: www.vitaswiss/brugg.ch

Pro Senectute Aar-
gau Beratungsstelle 
Bezirk Brugg
Neumarkt 1, 5200 Brugg
Tel.: 056 441 06 54
Stellenleiterin: Monica Pfyl Kikels



10

• Gesichtsbehandlung inkl. Energieentlastung 
(Lykotronic, Licht, Farben)

• diverse Entlastungen des Energiesystems
(Narben)

• weitere Gesichtsbehandlungen nach Hauttyp
• Alle üblichen Behandlungen (Wimpern, Brauen
färben, kosmetische Hand- und Fusspflege)

• diverse Methoden der Haarentfernung 
(ohne IPL und Laser)

• Life Resonance-Produkte (Biozertifizierte BDIH)

Vindonissa-Kosmetik
Margrit Schär
Eidg. Fähigkeitszeugnis EFZ

Dohlenzelgstrasse 10
5210 Windisch Telefon 056 441 91 33

P. PORTMANN
Bedachungen

5210 Windisch
056 441 59 30  •  079 216 23 12

portmann-bedachungen@bluewin.ch 
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Matthias Kunz 
Wolf 

An Franz Wenigers Tankstelle läuft 
nicht viel, und doch ist einiges los.  
Vier Männer und ein Wolf treten auf, 
und langsam entsteht eine Geschich-
te, die alle involviert. Das Stück ist ge-
spickt mit schnellen Figurenwechseln 
und schlauen Dialogen. Die Themen 
sind hochaktuell, und der Abend vor 
allem lustig. Dabei hält sich der Wolf 
reimend im Hintergrund und deckt 
äusserst süffisant menschliche Wi-
dersprüche auf. Oder wie die Berner 
Zeitung schrieb «Kunz spielt nicht nur 
eine Rolle, sondern gleich fünf, und 
zwar auf herausragende, herrlich ko-
mische Weise.» 

Seit über 15 Jahren ist der Berner  
Schauspieler Matthias Kunz auf 
Schweizer Theater- und Kleinkunst-
bühnen unterwegs. Seine Arbeiten 
sind geprägt von gesellschaftspoli-
tischen Aktualitäten und Bezügen, 
meist im Gewand der Satire. Ins-
besondere mit dem Theaterkaba-
rett-Duo «Strohmann-Kauz» hat er 
sich bei Theaterhäusern und Festi-
vals einen Namen gemacht. «Wolf» 
ist sein erstes abendfüllendes Solo-
programm. 

Text und Schauspiel: Matthias Kunz 
Regie: Anna-Katharina Rickert 
Produktion: Verein Kulturwolf Bern 
in Zusammenarbeit mit Stadttheater 
Langenthal, Theaterstudio Olten, La 
Cappella Bern 

Kulturkreis  
Windisch
Gründung: 1968 
PC-Konto  
IBAN CH07 0900 0000 5001 6218 7
Kontakte: Monika Brunner
Mail: info@kulturkreiswindisch.ch
Tickets: 
www.kulturkreiswindisch.ch oder 
Abendkasse 
 
Anlässe gemäss gedrucktem Jahres-
programm bzw. persönliche Einladung 
an alle Kulturkreis-Gönner. 
www.kulturkreiswindisch.ch 
(Programm und Reservationen)

Details 

24. Oktober 2026 
20.15 Uhr bis 22.00 Uhr 

CHF 30.00 oder CHF 15.00 
Abendkasse ab 19.30 Uhr 

Bossartschüür in Windisch 
kulturkreiswindisch.ch/lageplan>

matthias-kunz.com

www.musiqueenroute.ch

Ticket kaufen 

Ticket kaufen 

Ticket kaufen 

trummeronline.ch

Musique en route 
Cadrage 

Nach nun fast 20 Jahren Bandge-
schichte, rund 500 Konzerten, tau-
senden von Kilometern und unzähli-
gen Raststätten-Bedürfnis-Coupons, 
bricht Musique en route, mit Ariel 
Rossi an der Gitarre, Stefanie Hess 
am Kontrabass, Tom Tafel an Akkor-
deon und Percussion und Ronny 
Spiegel an der Violine, zu neuen 
Abenteuern auf. 

Noch in allerbester Erinnerung vom 
April 2025: Band Musique en route mit 
Stefanie Hess, Ronny Spiegel, Tom 
Tafel und Ariel Rossi kommt wieder zu 
uns nach Windisch. Diesmal auf die 
Bossartschüür-Bühne! Mit ihrer unver-
gleichlichen Mischung aus Folk, Klas-
sik und Jazz schenken sie uns einen 
Abend voller Eigenkompositionen und 
dem Besten aus dem «wilden Osten». 
Werden darunter auch Live-Versio-
nen ihrer sorgfältig komponierten und 
kunstvoll arrangierten Songs aus dem 
Album «Cadrage» sein?

Details 

07. Novermber 2026 
20.15 Uhr bis 22.00 Uhr

CHF 30.00 oder CHF 15.00 
Abendkasse ab 19.30 Uhr 

Bossartschüür in Windisch 
kulturkreiswindisch.ch/lageplan>

Trummer und Band 
Ir Branding 

«Jenä, hesch du das scho ghört», 
sind die ersten Worte auf Trummers 
neuem Album «Ir Brandig», seinem 
achten Mundartwerk. Aus der Mit-
te des Lebens werfen Trummer und 
seine Band einen Blick zurück auf 
das, was prägend war: Herkunft, 
Suche und Liebe. Sie werfen einen 
Blick um sich herum in die aufwüh-
lende Gegenwart dieser Tage. Und 
einen Blick nach vorn: Worauf wird 
es ankommen? Was kann uns wie-
der mehr verbinden? 

Die neuen Lieder kommen ver-
söhnlich, warmherzig und lebendig 
auf die Bühne – durch und durch 
menschlich. Die feinsinnig aufspie-
lende Band sind Trummer, Gesang, 
A- und E-Gitarre und Harmonika, 
Annina Mossoni, Gesang und Keys, 
Robert Aeberhard, Bass und Sa-
muel Baur, Schlagzeug.

Wie man es von ihm kennt, wird es 
nachdenklich. Aber es gibt auch viel 
Platz für fröhlich-unterhaltsame Mo-
mente. 

Details 

05. Dezember 2026 
20.15 Uhr bis 22.00 Uhr

CHF 35.00 oder CHF 15.00 
Abendkasse ab 19.30 Uhr 

Bossartschüür in Windisch 
kulturkreiswindisch.ch/lageplan>

Close Harmony 
Rock Pop Chor
Gründung: 1995
Präsidentin: Roswitha Bachmann
Dirigent: Thomas Müller-Millet 
Proben: Dienstag 19.45 Uhr, Aula 
Chapfschulhaus 
Webseite:  
http://www.closeharmony.ch/ 
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 Sunntigsfahrten 
 
 
 

 Sunntigsfahrt 1. November 2026 

Die letzte Sunntigsfahrt 2026 führt uns nach Oberegg, ins schöne 
Appenzellerland, wo wir im Gasthaus St. Anton das Mittagessen 
geniessen. Nach dem Essen besteht die Gelegenheit bei einem 
kleinen Bummel oder Spaziergang die fantastische Aussicht auf das 
St. Galler-Rheintal und den Bodensee zu geniessen. 
Haben Sie keine Lust den Sonntag alleine zu Hause zu verbringen 
und auf den Abend zu warten? Dann kommen Sie mit auf die 
Sunntigsfahrt und geniessen Sie Fahrt, Mittagessen und die frohe 
Gemeinschaft! 

__________________________________________________________________________________ 

Bitte beachten Sie die seit Juli 2026 angepassten Abfahrtszeiten: 

Einsteigeorte Bus 1 

09.15 Uhr Bahnhof Brugg, Bahnhofplatz Windischer Seite 
09.20 Uhr Windisch, Bushaltestelle Gemeindehaus 
09.30 Uhr Reisezentrum 

Einsteigeorte Bus 2 

09.00 Uhr Mülligen, Schulhausplatz 
09.05 Uhr Lupfig, Bushaltestelle Dorfstrasse (Ochsen) 
09.15 Uhr Birr, Bushaltestellestellen Vorderdorf und Wyde 
09.25 Uhr Hausen, Bushaltestelle Post (Fahrtrichtung Windisch) 
09.30 Uhr Reisezentrum 
__________________________________________________________________________________ 

Teilnahmebedingungen Die Teilnehmenden müssen selbständig und mobil sein, Teilnahme mit Rolla-
tor möglich (max. 80 Teilnehmende). 

Kosten CHF 85.00/Person (inkl. Mittagessen, ohne Getränke) 

Anmeldung stefan.wagner5210@bluewin.ch oder 076 561 30 39, wenn keine 
 Antwort, bitte auf Combox sprechen! Es erfolgt kein Rückruf! 

 Der Wunsch nach einem Vegi-Menü oder bestehende Intoleranzen sind 
bei der Anmeldung anzugeben. 

 Eine Bestätigung mit Rechnung wird ca. 1 Woche vor der Fahrt zuge-
stellt. Bei Abmeldungen ab Freitagmittag vor der Fahrt muss eine Un-
kostengebühr von CHF 40.00 erhoben werden. 

Anmeldeschluss Freitag, 23. Oktober 2026 

________________________________________________________________________________ 

 
Marianne Hintermann, Stefan Wagner und die beiden Chauffeure freuen sich auf Ihre Teilnahme! 
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Wie jedes Jahr findet auch in diesen 
Herbstferien wieder das Ferienpro-
gramm der Jungschar Vindonissa 
statt. Vom 07.10. – 09.10. bieten wir 
für Kinder im Alter von 6 – 11 Jah-
ren jeden Tag ein Programm mit Mit-
tagessen an. Wir erleben Spiel und 
Spass im Wald und gehen der Fra-
ge hinterher: Wo ist Walter? Das «Fe-
pro» ist immer ein voller Erfolg und 
wir freuen uns schon auf nächstes 
Jahr. 

Wenn du das Ferienprogramm ver-
passt hast aber dein Interesse ge-
weckt ist oder du jemanden kennst, 
dem die Jungschar gefallen könn-
te, dann ist unser Schnuppertag 
genau das richtige! Am 24. Okto-
ber sind alle Interessierten herz-
lich eingeladen Jungscharluft zu 
schnuppern und mit uns ein Aben-
teuer mit den Piraten zu erleben. Alle 
Infos zur Jungschar Vindonissa und 
unserem Schnuppertag sind auf  
www.jsvindonissa.ch zu finden.

Jungschar  
Vindonissa
Jungschar Vindonissa:
Pia Bertschinger, 077 481 14 70
Marc Bertschinger, 077 510 52 59 
hauptleitung@jsvindonissa.ch
www.jsvindonissa.ch

Parkbahn  
Königsfelden
Modellbahnanlage: im Park Königs-
felden (beim alten Spital)
Adresse: Parkbahn Königsfelden 
Schellenackerstrasse 33c, 5400 Baden
Kontaktperson: Willi Bertschinger, 
Tel. 056 222 88 53
Internet: www.pbkf.ch

Die Parkbahn steht bereits wieder 
kurz vor dem Saisonende: am 11. 
Oktober findet der letzte öffentliche 
Fahrtag im 2026 statt, zusammen 
mit dem Habsburger- und Römer-
fest in Königsfelden. 

Fahrtag 2. August 
Die grosse Hitze und Trockenheit 
dieses Sommers hielten an – es galt 
weiterhin ein absolutes Feuerverbot!  
Nach wie vor mussten wir auf den 
Betrieb von Dampfloks verzichten; 
es gelangten drei Batterieloks zum 
Einsatz. Wegen den hohen Tempe-
raturen und den Schulferien herrsch-
te nur ein sehr ruhiger Betrieb. Die 
drei Züge bewältigten das Passa-
gieraufkommen problemlos. 

Fahrtag 6. September 
Endlich! Das strikte Feuerverbot 
wurde zurückgestuft! Die Dampfrös-
ser durften wieder raus. Und in der 
Tat, fünf Maschinen standen unter 
Druck und leisteten Schwerarbeit, 
um den grossen Besucherandrang 
zu bewältigen! Der Tag war ein Rie-
senerfolg. 

Da nach wie vor wegen der vorange-
gangenen, langen Trockenheit eine 
gewisse Feuergefahr bestand, wur-
den verschiedene Vorkehrungen ge-
troffen: u.a. machte das BDB-Trämli  
ab und zu Runden, nicht wie üblich  
mit Passagieren, sondern mit ei-
nem Tankwagen und bespritzte die  
Gleise vorsorglich mit Wasser. Bei 
Dampfloks können Asche, heisse 
Schlacke und kleine, glühende Koh-
lestücklein durch den Rost fallen 
und allfälliges, brennbares Material 
im Schotter entzünden. Dies galt es 
unbedingt zu verhindern. 

Letzter öffentlicher Fahrtag 
(nur bei trockener Witterung).

Sonntag, 11. Oktober, 13 – 17 Uhr.

Wie jedes Jahr verabschieden wir 
Ende Juli die Kinder, die nach den 
Sommerferien in den Kindergarten 
starten. Viele dieser Kinder durf-
ten wir Anfang August in den Ta-
gesstrukturen Windisch willkommen 
heissen. In der Kita Windisch star-
tete im August die Eingewöhnungs-
zeit der neuen Kinder sowie die 
Findungsphase in der neuen Grup-
penkonstellation. 

Im September startete auch unsere 
Waldgruppe Lanto wieder und ge-
noss bei schönem Wetter den sich 
langsam verfärbenden Wald. Diens-
tags und freitags verbringen die Kin-
der ab drei Jahren den ganzen Tag 
im Wald – gemeinsam forschen, ex-
perimentieren, spielen und über 
dem Feuer kochen. Ein echtes Na-
turerlebnis für kleine Entdeckerinnen 
und Entdecker. Übrigens: In der 
Waldgruppe haben wir am Frei-
tag noch freie Plätze zu vergeben. 

Möchten Sie die Kita Chinderhuus 
Simsala näher kennenlernen? Wir la-
den Sie herzlich ein, einen Besuchs-
termin zu vereinbaren. Aktuell haben 
wir noch freie Plätze am Mittwoch 
und Freitag. 

Für Familien mit älteren Kindern 
bieten wir an zwei Standorten in 
Windisch nahe den Schulanlagen 
schulergänzende Betreuung für Kin-
dergarten- und Primarschulkinder 
an. Dank unseres modularen Be-
treuungssystems können die Fami-
lien die Betreuungszeiten flexibel an 
ihre Bedürfnisse anpassen. Auch 
während der Schulferien sorgen wir 
mit einem abwechslungsreichen Fe-
rienprogramm über zehn Wochen für 
spannende Erlebnisse. 

Interessiert? Gerne vereinbaren wir 
mit Ihnen eine Besichtigung unserer 
Tagesstrukturen. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Trägerverein Chin-
derhuus Simsala
Gründung:  2003
Adresse: Zürcherstr. 262, Postfach 141,  
5210 Windisch, 
www.chinderhuus-simsala.ch
Tagesstrukturleitung: Victoria Erdin, 
056 552 00 46
Kitaleitung: Janine Ort, 056 442 31 10
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ll

ll

ll Pneus

ll Verkauf +Service

ll Motorradmode

Tel. 056 441 93 88

Zürcherstrasse 38

5210 Windisch

Riniken • Brugg • 056 441 52 36
www.reding-gaerten.ch

Gartenbau • Gartenpflege
Friedhofgärtnerei

Aumattstrasse 3 | 5210 Windisch | Tel.: 056 441 80 58 | Mobil: 079 768 71 23 | post@schreinereihess.ch

Ihre Schreinerei in der Region Brugg 
für Möbel nach Maß, Türmontage,  
Einbauschränke und weitere  
Schreinerarbeiten.

BÜPA AG 
Das Büro und Papeterie Fachgeschäft                                                       - Schulbedarf 
Bahnhofstrasse 12, 5200 Brugg                                                    - Markenschreibgeräte 
Tel. 056 441 98 66                                                                                    - Artoz Papiere 
post@buepa-ag.ch                                                                                        - Bürogeräte 
                                                                                                                      - Lederwaren 
online-papeterie. 
das internet-portal fürs büro           - mit vielen Aktionen 

ch

Mittagstisch in Windisch
1. Dienstag im Monat, 12.15 Uhr

03. November 2026
01. Dezember 2026 
 

Sanavita AG Lindenpark, Windisch

Claire Aeberhard, Telefon 056 442 16 86  
oder 079 782 41 68

Abmeldung bis Montagvormittag 
10.00 Uhr an Claire Aeberhard

Pro Senectute Aargau
Beratungsstelle Bezirk Brugg
Telefon 056 441 06 54
brugg@ag.prosenectute.ch GEMEINSAM STÄRKER
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Spielgruppe  
Treffpünktli
Gründung: 1993�  
PC-Konto 50-11566-3, Wallweg 6, 
5210 Windisch, 
Präsidentin: Kathrin Tenner-Kotok, 
Leiterin: Monica Koemeter, 
Tel. 077 439 32 85
Gruppenzeiten: 
Montag bis Freitag: 08.30–11.30 Uhr 
Dienstagnachmittag: 14.00–16.00 Uhr
Homepage: www.treffpuenktli.ch
E-Mail: info@treffpuenktli.ch

Alle Kinder sind nach den Sommer-
ferien gut gestartet und die Probe-
zeit ist schon fast geschafft. Dank 
dem schönen Wetter geniessen wir 
noch viel Zeit draussen auf dem 
Spielplatz. Nach den Herbstfe-
rien freuen wir uns auf den bunten 
Herbst mit vielen Bastelideen und 
auf unseren Laternenumzug im No-
vember. 

Es hat noch wenige Plätze frei für 
Kinder von 2 – 5 Jahren. Sind Sie in-
teressiert? Dann melden Sie sich bei 
unserer Spielgruppenleiterin Monica 
Koemeter zu den Spielgruppenzei-
ten (Mo – Fr 8.30 – 11.30 Uhr) unter: 
077 439 32 85 oder jederzeit per 
Mail: info@treffpuenktli.ch. 

Weitere Infos sowie das Anmelde-
formular finden Sie auch auf unserer 
Website www.treffpuenktli.ch. 

Allen schöne Herbstferien!

Tag der offenen Tür 
Am Samstag, 05. September 2026, 
stand die Türe der Kita Wägwyser 
offen. Schon bald trafen die ersten 
Besucherinnen und Besucher ein 
und erfreuten sich an den verschie-
denen Spielen und Aktivitäten in und 
um die Kita. 

Ob beim Büchsenschiessen, beim 
Punkte sammeln mit den Sandsäck-
chen oder beim gegenseitigen Her-
ausfordern im Tic-Tac-Toe – für alle 
war etwas dabei. Ein besonderes 
Highlight war das Reaktionsspiel, 
bei dem herunterfallende Stäbe 
möglichst schnell aufgefangen wer-
den mussten. Hier wurde eifrig aus-
probiert, wer wie schnell reagieren 
kann und welche Schwierigkeitsstu-
fe als Nächstes gemeistert werden 
konnte. 

Kindertagesstätte 
Wägwyser
Adresse: Fahrgut 1b, 5210 Windisch 
Telefon: +41 56 441 75 90
Natel: +41 79 935 26 23 (falls wir im 
Haus nicht erreichbar sind)
E-mail: windisch@waegwyser.ch

Der Verein Alterswohnungen Win-
disch hat zum Ziel, altersgerechten 
und günstigen Wohnraum zu vermie-
ten. Zurzeit verwalten wir acht 2 ½- 
und drei 3 ½-Zimmer-Wohnungen an 
der Dohlenzelgstrasse. Es besteht 
die Möglichkeit, sich auf die Warte-
liste setzen zu lassen.

Möchten auch Sie Mitglied im Ver-
ein Alterswohnungen Windisch 
werden, melden Sie sich über die 
Homepage an oder wenden Sie 
sich an unsere Aktuarin Silvia Här-
di, Tel. 056 441 42 23. Der Jahres-
beitrag für Einzelpersonen beträgt 
Fr. 30–, für Ehepaare Fr. 50.–. Wir 
freuen uns sehr, wenn Sie mit Ihrer 
Vereinsmitgliedschaft unsere Arbeit  
unterstützen.

Haben Sie wieder etwas mehr Zeit 
und möchten Sie sich bei uns im 
Vorstand engagieren? Gerne gibt 
Ihnen unser Präsident oder die Ak-
tuarin Auskunft. Das Engagement ist 
bereichernd und vom zeitlichen Auf-
wand her problemlos machbar. 

Verein Alters
wohnungen  
Windisch
Gründung: 1.3.1994
Adresse: Verein Alterswohnungen Win-
disch, Postfach, 5210 Windisch
Raiffeisenbank: PC 50-4158-4, 
z.G. Verein Alterswohnungen Windisch 
IBAN CH67 8069 0000 0024 0060 1
Präsident: Christoph Haefeli,  
Ringstrasse 2, 5210 Windisch 
Tel. 056 441 21 23 
www.alterswohnungen-windisch.ch

Viel zu schnell verflog die Zeit und 
ein abwechslungsreicher und erleb-
nisreicher Anlass ging zu Ende. 

Vielen Dank an alle, die bei uns vor-
beigeschaut und diesen besonde-
ren Tag mit uns gemeinsam ver-
bracht haben!

So fanden Gross und Klein eine Ak-
tivität, die ihnen Freude bereitete, 
und konnten die verschiedenen Sta-
tionen nach Lust und Laune auspro-
bieren. 

Auch der Tisch mit den Utensilien für 
die Glitzertattoos war sehr beliebt. 
Nicht nur die Kinder, sondern auch 
die Erwachsenen hatten viel Freude 
daran, sich ein schönes Motiv aus-
zusuchen und ein funkelndes Glit-
zertattoo auftragen zu lassen. 
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Zugabe! Die Finale Show 
 
Im ersten Teil des Abends «Das Vermächtnis» kehrt Carlos 
Martínez weiss geschminkt als vom Leben reich Beschenkter in 
seine Vergangenheit und an den Ort zurück, an dem alles begann. 
Im elterlichen Zuhause durchstöbert er Winkel, Kisten und 
Schubladen und entdeckt – ganz ohne Worte – vieles von dem, was 
ihn zu dem grossen Künstler hat werden lassen, der er heute ist. 
 
Im zweiten Teil «Die Internationalität» nimmt der wortgewandte 
Geschichtenerzähler Carlos Martínez – abgeschminkt und ganz er 
selbst – sein Publikum mit auf seine Reisen in die ganze Welt. Er 
berichtet spannend, humorvoll und poetisch von seinen Erlebnissen 
und Begegnungen als Weltbürger und Künstler auf Tour.  
 
«Das ist die wahre Bilanz: das Privileg, diese Kunst gelebt und mit 
so vielen Menschen geteilt zu haben. Ihnen widme ich dieses 
Programm – als Vermächtnis und als Bestätigung für die 
Internationalität der Stille.»  
 
Ein Abend mit Carlos 
Martínez 
Sa 17. Okt 2026 um 19 Uhr im 
Kirchgemeindehaus Windisch 
(Dorfstrasse 27).  
Türöffnung ab 18.15 Uhr.  
 
 
Tickets im Vorverkauf 
Tickets sind im Onlineshop unter 
www.ticketcorner.ch bis zum 16.10 
oder im Sekretariat bis 12.10 erhältlich.  
(Öffnungszeiten: Siehe Website) 
Im Sekretariat bar oder Twint möglich. 
Erwachsene: CHF 25.- 
Jugendliche (bis 16 J.): CHF 10.-  

Mitwirkung im 
Gottesdienst 
So 18. Okt. 2026 um 10 Uhr in der 
Kirche Hausen. Im Gottesdienst mit 
Pfrn. Ursina Bezzola wirkt er noch 
einmal mit. Der Gottesdienst ist 
kostenlos. 
 
Abendkasse 
Zahlung bar oder Twint.  
Erwachsene: CHF 30.- 
Jugendliche (bis 16 J.): CHF 15.-  
 
Türöffnung ab 18.15 Uhr. 
Anschliessend Apéro.  
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Medienmitteilung

«Rooted in Christ»: Grosses Interesse am geplanten 
Glaubensfestival

Gegen 40 Personen folgten am 1. September der Einladung des Pastoralraums Region 
BruggWindisch zum Informationsabend für das geplante Glaubensfestival «Rooted in 
Christ». Vom 16. bis 18. Juni 2028 soll in Brugg und Windisch ein dreitägiges Festival 
stattfinden, das Begegnung, Gemeinschaft und Glauben miteinander verbindet.

Joël Eschmann und Talina Baškarad vom Pastoralraum Region BruggWindisch stellten den 
Interessierten die Idee und Vision von «Rooted in Christ» vor. Geplant ist ein rund dreitägiges 
Glaubensfestival mit überregionaler Ausstrahlung, bei dem Christus im Mittelpunkt steht. 
Neben gemeinsamen Gottesdiensten und musikalischen Elementen sind Referate, Workshops, 
Begegnungsmöglichkeiten und weitere Angebote vorgesehen. Für das Programm und Workshops 
wurden erste Referentinnen und Referenten angefragt.

Entsprechend wichtig ist die Beteiligung von Freiwilligen, Vereinen und Gruppen aus der Region. 
Ein Organisationskomitee für «Rooted in Christ» besteht derzeit noch nicht und soll in den 
kommenden Wochen aus interessierten Mitwirkenden gebildet werden. «Die grosse Resonanz 
auf den ersten Informationsabend hat uns sehr gefreut. Rooted in Christ soll ein Festival werden, 
das gemeinsam entsteht – mit Menschen, die ihre Ideen, ihre Fähigkeiten und ihre Begeisterung 
einbringen», sagt Joël Eschmann. Gesucht werden Personen mit Erfahrung in Ressorts wie 
Musik, Infrastruktur und Logistik, Gastronomie und Kommunikation, Finanzen und Sponsoring, 
Kinderprogramm oder Freiwilligenkoordination.

Dass gegen 40 Personen der Einladung folgten und sich im Anschluss eine lebhafte Fragerunde 
entwickelte, freute die Verantwortlichen. Beim anschliessenden Apéro bot sich Gelegenheit, 
die Gespräche zu vertiefen, erste Ideen auszutauschen und mögliche Formen des persönlichen 
Engagements zu diskutieren.

Mit dem Informationsabend ist der Startschuss für einen längeren gemeinsamen 
Entwicklungsprozess gefallen. Für das Organisationskomitee sind bis zum Festival rund 12 
bis 14 Sitzungen vorgesehen; wer sich nicht im OK engagieren möchte, kann auch zu einem 
späteren Zeitpunkt als Helferin oder Helfer dazustossen. In den kommenden Monaten soll das 
Organisationskomitee gebildet, die Ideen konkretisiert und erste Arbeitsgruppen gebildet. 

Auskunft
Joël Eschmann, Leitender Priester, CoPastoralraumleiter joel.
eschmann@kathbrugg.ch I 056 460 00 50
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Gemeindenachrichten

Jubilare 01.10. – 31.12.2026

80-jährige (1946)
Steinger Alois, geb. 05.10.1946
Dietemann Jürg, geb. 07.10.1946
Schärer Elisabeth, geb. 07.10.1946
Holliger Heidi, geb. 10.10.1946
Graf Alice, geb. 06.11.1946
De Mesmaeker Anne, geb. 07.11.1946
Zimmermann Katharina, geb. 07.11.1946
Keller Rosette, geb. 17.11.1946
Mathis Christian, geb. 18.11.1946
Gendre Daniel François, geb. 21.11.1946
Medricky Jitka, geb. 11.12.1946
Capodanno Katharina, geb. 16.12.1946

85-jährige (1941)
Rufli Adelheid, geb. 13.10.1941
Voser Irma, geb. 17.10.1941
Gloor Irene, geb. 20.10.1941
Gloor Mattenberger Heidemarie, geb. 23.10.1941
Rauber Mirta, geb. 05.11.1941
Rauber Elsa, geb. 06.11.1941
Lauper Magdalena, geb. 09.11.1941
Benguerel-Dit-Perroud Doris, geb. 15.11.1941
Ritter Erika, geb. 17.11.1941
Bill Bernhard, geb. 20.11.1941
Brügger Walter, geb. 02.12.1941
Arrigoni Willi, geb. 05.12.1941
Witschi Pia, geb. 06.12.1941
Aeschbacher Frieda, geb. 11.12.1941
Galasso Lucia, geb. 12.12.1941
Egli Paulina, geb. 22.12.1941
Benz Susanna, geb. 29.12.1941

90-jährige (1936)
Baschung Dora, geb. 29.10.1936
Vögele Hermine, geb. 16.11.1936
Knecht Heinz, geb. 12.12.1936

91-jährige (1935)
Müller Verena, geb. 05.10.1935
Dejoz Maria Luisa, geb. 23.10.1935
Eschmann Marianne, geb. 31.10.1935
Müller Sonja, geb. 03.11.1935
Müller Paul, geb. 08.11.1935
Werder Sonja, geb. 12.12.1935

De Caro Viteritti Lucia, geb. 13.12.1935
Joho Hans, geb. 15.12.1935
Schachermayr Hermann, geb. 19.12.1935

92-jährige (1934)
Lüem Verena, geb. 01.11.1934
Schäffler Suzanne, geb. 01.11.1934
Todaro Beatrix, geb. 06.11.1934
Bacher Erika, geb. 04.12.1934
Meier Angela, geb. 06.12.1934
Colameo Adamo, geb. 13.12.1934
Smejkal Eva, geb. 23.12.1934

93-jährige (1933)
Meier Dieter, geb. 13.10.1933
Stucki Iris, geb. 17.11.1933
Brütsch Beatrice, geb. 31.12.1933

94-jährige (1932)
Meier Verena, geb. 04.10.1932
Frei Gertrud, geb. 09.12.1932
Schäffler Casimir, geb. 11.12.1932
Spillmann Anneliese, geb. 11.12.1932
Keller Marie, geb. 27.12.1932

95-jährige (1931)
Roth Yvonne, geb. 17.10.1931
Hausmann Georgina, geb. 21.10.1931
Zehnder Gottlieb, geb. 10.11.1931
Schatzmann Adelheid, geb. 15.11.1931

96-jährige (1930)
Bühler Walter, geb. 16.12.1930

97-jährige (1929)
Keller Alfred, geb. 14.10.1929
Leimgruber Maria, geb. 16.12.1929

98-jährige (1928)
Etter Perpetua, geb. 19.10.1928
Campacci Alfiero, geb. 23.12.1928

102-jährige (1924)
Rudin Paula, geb. 14.10.1924
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Gut vorbereitet für den Notfall: Notfalltreffpunkte und Alertswiss

Was tun, wenn bei einem grösseren Ereignis plötz-
lich der Strom ausfällt, das Mobilfunknetz nicht mehr 
funktioniert oder wichtige Informationen die Bevölke-
rung nicht mehr über die gewohnten Kanäle erreichen? 

Für solche Situationen gibt es in der Schweiz zwei 
wichtige Instrumente: die Notfalltreffpunkte und 
Alertswiss.

Notfalltreffpunkte – Anlaufstellen im Ereignisfall

Notfalltreffpunkte dienen der Bevölkerung bei Katast-
rophen und Notlagen als erste Anlaufstelle. Sie werden 
bei Bedarf durch die Behörden in Betrieb genommen. 
Dies kann beispielsweise bei einem länger dauernden 
Stromausfall der Fall sein, wenn Telefon, Internet, Radio 
oder Fernsehen nur noch eingeschränkt funktionieren.

An einem in Betrieb genommenen Notfalltreffpunkt 
können Sie Informationen zur aktuellen Lage 
erhalten. Zudem besteht dort die Möglichkeit, Not-
rufe abzusetzen, wenn die üblichen Kommunika-
tionsmittel nicht mehr funktionieren. Je nach Ereignis 
können Notfalltreffpunkte auch für weitere Aufgaben 
eingesetzt werden, beispielsweise im Zusammenhang 
mit einer Evakuierung.

Wichtig: Informieren Sie sich bereits heute, wo sich 
der nächstgelegene Notfalltreffpunkt befindet. Die 
Standorte sind auf der Website des Bundesamts für 
Bevölkerungsschutz (BABS) beziehungsweise auf der 
Karte des Bundes ersichtlich.

Notfalltreffpunkte in Windisch

Notfalltreffpunkte und Standorte in der Schweiz

Wer die wichtigsten Anlaufstellen und Informationskanäle kennt, 
ist im Ereignisfall besser vorbereitet.

Heute informieren – im Notfall vorbereitet sein

Im Alltag beschäftigen wir uns nur selten mit Katast-
rophen und Notlagen. Gerade deshalb lohnt es sich, 
die vorhandenen Informations- und Anlaufstellen be-
reits vor einem Ereignis zu kennen.

Der Gemeinderat empfiehlt der Bevölkerung deshalb:

•	 Informieren Sie sich, wo sich Ihr nächster Not-
falltreffpunkt befindet.

•	 Installieren Sie die Alertswiss-App auf Ihrem 
Smartphone.

•	 Machen Sie sich mit den wichtigsten Funktionen 
der App vertraut.

•	 Sprechen Sie auch mit Angehörigen darüber, wie 
Sie sich bei einem grösseren Ereignis informieren 
und verhalten.

Alertswiss – wichtige Informationen direkt aufs  Smartphone

Eine weitere wichtige Informationsquelle bei Katastro-
phen und Notlagen ist Alertswiss. Über die kostenlose 
Alertswiss-App erhalten Sie Alarme, Warnungen und 
Informationen der Behörden direkt auf Ihr Smartphone.

Die App informiert über Gefahren und gibt wichtige 
Hinweise zum richtigen Verhalten. Meldungen können 
dabei für den aktuellen Standort empfangen werden. 

Alertswiss ist somit eine wichtige Ergänzung zu Sire-
nen, Radio und weiteren Informationskanälen.
Die App ist kostenlos für iOS und Android erhältlich.

Mehr erfahren und Alertswiss hertunterladen
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Active City Brugg-Windisch blickt auf einen bewegten Sommer zurück

Vom 17. August bis 24. September 2026 stand Brugg-
Windisch während sechs Wochen ganz im Zeichen 
von Bewegung und Begegnung. Im Rahmen von  
Active City Brugg-Windisch fanden insgesamt 28 kos-
tenlose Bewegungslektionen statt.

Die Angebote wurden an zwei Standorten durchge-
führt: beim Amphitheater in Windisch sowie auf der 
Wiese beim Schulhaus Hallwyler in Brugg. Das un-
komplizierte Konzept von Active City machte es allen 
Interessierten leicht, mitzumachen: Die Teilnahme war 
kostenlos und ohne Voranmeldung möglich – einfach 
vorbeikommen und aktiv werden.

Das Programm war vielseitig und bot für unterschiedli-
che Interessen etwas. Die Teilnehmenden konnten sich 
unter anderem bei Yoga, Karate, Gymnastik, Capoeira 
und Zumba bewegen und neue Sportarten ausprobie-
ren. Dabei stand nicht nur die körperliche Aktivität im 
Zentrum, sondern auch die Freude an der Bewegung 
und die Begegnung mit anderen Menschen.

Organisiert wurde Active City Brugg-Windisch gemein-
sam von Radix, der Gemeinde Windisch und der Stadt 
Brugg. Finanziert wurde das Angebot durch Gelder 
des Kantons Aargau sowie durch die Stiftung Gesund-
heit Region Brugg im Rahmen ihres 80-Jahr-Jubiläums.

Active City geht weiter
Nach dem bewegten Sommer gibt es auch für die 
kommenden Jahre erfreuliche Nachrichten: Active City 
Brugg-Windisch wird 2027 wieder stattfinden, wo-
durch die Bevölkerung auch im nächsten Jahr vom 
kostenlosen und niederschwelligen Bewegungsange-
bot profitieren kann.

Die Gemeinde Windisch dankt allen Teilnehmenden, 
Kursleitenden und Beteiligten, die den bewegten Som-
mer 2026 möglich gemacht haben.
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Schulnachrichten

Ein neues Schulhaus – ein neuer Abschnitt für die Schule Windisch

Mit dem neuen Schulhaus Dohlenzelg ist in Windisch 
ein Ort entstanden, der weit mehr ist als ein moder-
nes Schulgebäude. Nach den Frühlingsferien konnte 
der Schulbetrieb der Primarschule aufgenommen wer-
den – und damit begann für viele Kinder, Lehrperso-
nen und Mitarbeitende ein neuer Abschnitt. Das neue 
Schulhaus eröffnet vielfältige Möglichkeiten: grössere 
Räume, ein vielseitiges Raumangebot und moderne 
Lern- und Begegnungsorte schaffen beste Vorausset-
zungen für einen zeitgemässen Schulbetrieb. Im Ver-
gleich zum bisherigen Dohlenzelgschulhaus ist dies ein 
Quantensprung.

Einen ersten Eindruck davon konnten sich die Bevöl-
kerung und interessierte Eltern am Tag der offenen 
Tür vom 26. Juni 2026 verschaffen. Zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher nutzten die Gelegenheit, die 
neuen Räumlichkeiten zu erkunden, einen Blick in die 
Klassenzimmer zu werfen und sich selbst ein Bild vom 

neuen Schulhaus zu machen. Trotz hochsommerli-
cher Temperaturen war der Anlass ein grosser Erfolg: 
Rund 500 Interessierte liessen es sich nicht nehmen, 
das neue Schulhaus zu besichtigen. Die vielen positi-
ven Rückmeldungen zeigten die Freude und das Inte-
resse an diesem wichtigen Projekt für die Schule und 
die Gemeinde Windisch.

Nun ist auch der Zyklus 1 eingezogen

Während der Sommerferien folgte der nächste grosse 
Schritt: Die Kindergärten Dohlenzelg 1 und 2 sowie der 
Waldkindergarten zogen ebenfalls ins neue Schulhaus 
ein. Damit sind nun der gesamte Zyklus 1 und Zyklus 
2 unter einem Dach vereint. Für die Schule Windisch 
ist dies ein Novum.

Nach den Sommerferien konnten deshalb auch die 
Kindergartenkinder im neuen Schulhaus begrüsst wer-
den. Insgesamt besuchen mittlerweile über 320 Kinder 
das neue Schulhaus Dohlenzelg. Dass so viele Kinder 
verschiedener Altersstufen und ihre Lehrpersonen an 
einem gemeinsamen Ort zusammenkommen, eröffnet 
zahlreiche neue Möglichkeiten. Kommunikationswege 
werden kürzer, Absprachen können unkomplizierter er-
folgen und Synergien lassen sich besser nutzen. Ge-
meinsame Projekte über die verschiedenen Stufen hin-
weg werden einfacher möglich, und die Kinder können 
vom gegenseitigen Austausch profitieren.

Auch für die Lehrpersonen und Mitarbeitenden erge-
ben sich neue Formen der Zusammenarbeit. Interdis-
ziplinäre Absprachen werden erleichtert, Erfahrungen 
können geteilt und gemeinsame Ideen entwickelt wer-
den. So wächst mit dem neuen Gebäude nicht nur die 
Infrastruktur, sondern auch das Miteinander innerhalb 
der Schule.
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Ein Schulareal entsteht

Während im neuen Schulhaus bereits gelernt, gespielt 
und gelebt wird, geht die Entwicklung auf dem ehe-
maligen Schulareal weiter. Die Abbrucharbeiten des al-
ten Dohlenzelgschulhauses stehen kurz vor dem Ab-
schluss. Gleichzeitig laufen die Umgebungsarbeiten 
auf Hochtouren.

Ein besonderes Augenmerk liegt dabei auf der zukünf-
tigen Partizipationsfläche, dem neuen Spielplatz. Die 
Kinder des Dohlenzelgschulhauses konnten bei des-
sen Planung aktiv mitwirken. Deshalb fand vor den 
Herbstferien eine Projektwoche mit allen Kindern statt. 
Gemeinsam wurden Ideen gesammelt, Wünsche for-
muliert und verschiedene Gestaltungsmöglichkeiten 
entwickelt. Die Ergebnisse wurden anschliessend dem 
Gartenbauer als Grundlage für die weitere Umsetzung 
unterbreitet.

Damit erhalten die Kinder die Möglichkeit, ihren zu-
künftigen Lebens- und Spielraum selbst mitzugestal-
ten. Ein schöner Gedanke, denn das neue Areal soll 
nicht nur funktional sein, sondern ein Ort sein, an dem 
sich Kinder gerne aufhalten, begegnen, spielen und 
bewegen.

Vorfreude auf das ganze Areal

Mit dem Bezug des neuen Schulhauses ist ein wich-
tiger Meilenstein erreicht. Gleichzeitig ist das Projekt 
noch nicht abgeschlossen. Die Arbeiten rund um das 
Schulhaus werden in den kommenden Monaten wei-
tergeführt. Die Vorfreude ist deshalb gross, wenn die 
Bauarbeiten vollständig beendet sind und im Verlauf 
des nächsten Jahres das gesamte Areal zur Verfügung 
steht.

Schon heute ist spürbar: Mit dem neuen Schulhaus 
Dohlenzelg hat Windisch einen wichtigen Schritt in die 
Zukunft gemacht. Über 320 Kinder lernen und leben 
hier gemeinsam – vom Kindergarten bis zur Primar-
schule. Neue Räume schaffen neue Möglichkeiten, und 
aus einem Schulhaus wird zunehmend ein gemeinsa-
mer Lern- und Lebensort.

Die Schule Windisch freut sich darauf, diesen beson-
deren Ort gemeinsam mit den Kindern, den Eltern, den 
Lehrpersonen und der ganzen Bevölkerung weiterzu-
entwickeln und mit Leben zu füllen.
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Mit der WiZ unterwegs

Aus dem Dornröschenschlaf oder aus der Traum

Wachgeküsst ist es, aber es reibt sich noch etwas die 
Augen: Das ehemalige Stellwerk bei der Gaswerkunter-
führung. 2003 legten die SBB seinen Betrieb still und 
überliessen es seinem Schicksal. Sprayereien und zer-
schlagene Fenster setzten ihm zu. 2012 erwarb der Brug-
ger Hansjürg Kuhlmann das vernachlässigte Gebäude 
und konnte es nach jahrelangen bürokratischen Irrungen 
und Wirrungen endlich renovieren. Aus dem Schlaf er-
weckt, ist es bald wieder ein Ort zum Arbeiten. 

Ergänzend sorgen Blockstellen dafür, dass nicht zwei 
Züge gleichzeitig in einem bestimmten Abschnitt verkeh-
ren. Zwischen Turgi und Brugg lag die Blockstelle IV (ab 
Zürich nummeriert), die die Strecke unterteilte, bzw. frei 
gab. Die erste Stelle von 1895 wurde 1935 durch eine 
der Bauart Jüdel (benannt nach dem Unternehmer Max 
Jüdel) ersetzt und war bis 1971 in Betrieb. Die bediente 
Blockstelle funktionierte lange Zeit auf Sicht, dh der Lok-
führer durfte nur so schnell fahren, dass er das orange 
Vorsignal beachten und vor dem roten Haltesignal stop-
pen konnte. Seiner Verantwortung und Bedeutung be-
wusst, trieb einer der Blockstellenwärter damit auch sein 
Spiel, wie sich Lokführer Martin Meyer erinnerte. Der 
Wärter pflegte «sein» Signal für die freie Fahrt nach Brugg 
absichtlich erst dann auf grün zu stellen, wenn er den 
Zug herannahen sah. Der Lokführer musste das Tem-
po seines Zuges also sehr früh drosseln, um nicht das 
orange Vor- und das rote Hauptsignal zu überfahren. Der 
Wärter zeigte damit, «ich bin dann auch noch da!». Die 
Lokführer des Depots Brugg verstanden das als «Z’Leid-
werken», vielleicht aus Neid, weil die Stellwerkangestell-
ten einen niedrigeren Lohn hatten. 

Das Häuschen steht nicht mehr. Sein von Efeu überwu-
chertes 2 × 3 m grosses Fundament auf der Südseite der 
Geleise, gegenüber der Kläranlage, ist von flinken Augen 
aus dem Zug aber zu erhaschen. Das Weglein, das zu 
ihm hinaufführte, ist im Gestrüpp noch knapp zu erken-
nen. Als die Blockstelle ausser Dienst genommen wurde, 
spielten die Brugger Pfadfinder mit dem Gedanken, darin 
ein Lokal einzurichten. Doch das blieb ein Traum.

Barbara Stüssi-Lauterburg

Mitteilungen von Markus Baumgartner, Hansjürg Kuhlmann, 

Kathi Zimmermann. 

Literatur:

Denkmalpflege Aargau: INV-WIN940

Dr. Freiherr Victor von Röll: Enzyklopädie des Eisenbahnwesens. 2. Auflage 

1912 – 1923. www.zeno.org/Roell-1912/A/Stellwerkhaus (21.09.2026)

Karl J. Lanfranconi: 100 Jahre Bahnhof Brugg. 

In: Brugger Neujahrsblätter 67 (1957).

A. Füllemann: Aus der Lebensgeschichte des Brugger Bahnhofes. 

In: Brugger Neujahrsblätter 45 (1935).

«Mit den stützenfrei über Eck gezogenen Fenstern, wel-
che den ungestörten Rundblick ermöglichten … weist 
es architektonisch … auf das Neue Bauen der späteren 
1920er Jahre», so die Denkmalpflege. Es wurde vermut-
lich aber zeitgleich mit dem 2005 abgebrochenen Stell-
werk II bei der Ausfahrt Richtung Aarau in Betrieb ge-
nommen: 1934, als der Bahnhof erweitert wurde. Die 
Erbauer haben das Standardwerk über das Eisenbahn-
wesen von Freiherr von Röll gut studiert: «Besondere Auf-
merksamkeit ist der Ausbildung der Fenster zuzuwenden. 
Es muss für möglichst freie Aussicht gesorgt, aber auch 
auf genügende und zweckmäßige Wandflächen zur An-
bringung von Fernsprechern und Aufstellung von Ausrüs-
tungsgegenständen (Batterieschränke, Kleiderschränke) 
Bedacht genommen werden. Überflüssige Fensterflä-
chen erschweren die Erwärmung des Stellwerkraums im 
Winter. Fenstersprossen in Augenhöhe des Wärters sind 
zu vermeiden. … Die Oberkante der Fenster ist nicht hö-
her als unbedingt erforderlich zu legen, um blendendes 
Sonnenlicht abzuhalten. Zum Schutz gegen die Sonne 
ist auch ein breiter Dachüberstand über den Fenstern 
zweckmässig.» Von diesem elektromechanischen Stell-
werk des Typs Siemens & Halske 1912 aus steuerte der 
Wärter in seinem Ausguck die Aus- und Einfahrt Rich-
tung Turgi.
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Turnbetrieb der Männerriege
Wir turnen bis Ende Oktober in den 
Sporthallen Chapf. Die älteren und 
jüngeren Senioren beginnen ihr Ein-
laufprogramm ab 19.45 Uhr. Die Vol-
leyballer starten ab 20.00 Uhr eben-
falls mit dem Aufwärmprogramm. 
Unsere Trainings können wir auf-
grund der neuesten Informationen 
von der Gemeinde auch ab Novem-
ber in den Sporthallen Chapf durch-
führen. 

Neue interessierte, sportbegeisterte 
Männer in jedem Alterssegment ab 
30 Jahren sind bei uns immer herz-
lich willkommen. Sei es zum Volley-
ballspiel oder einfach für norma-
le körperliche Aktivitäten (Fitness, 
Kraft, Geschicklichkeit, Gleichge-
wicht, Spiel). Gluschtig gemacht?? 
Komm vorbei, probiere es einmal!

Volleyball
Die Volleyballer haben bereits wie-
der mit den Vorbereitungstrainings 
für die kommende Wintermeister-
schaft begonnen. Nebst techni-
schen Übungen werden insbeson-
dere Spielzüge, Abwehrverhalten 
und Spielaufbau geübt. Neue Spie-
ler sind jederzeit willkommen und 
können sich in dieser Trainingspha-
se gut in den Spielbetrieb einreihen. 

Rückblicke:
Sommerprogramm
Auch an den letzten beiden Mittwo-
chen der Ferienzeit wurden Som-
merprogrammpunkte angeboten: 

Minigolf auf der schönen Anlage 
im Dägerli 29. Juli
Über 20 Teilnehmer haben sich zum 
Minigolfspielen auf der Anlage Dä-
gerli eingefunden und die 18 Bah-
nen absolviert. Überall war das Ziel, 
den kleinen Ball in das kleine Loch 
am Ende der Bahn mit möglichst 

Männerriege 
Windisch
Gründung: 1930 
Präsident: vakant
Leiter: Lukas Voelkin,  
Tel. 076 320 19 40
Spielchef: Martin Vollmer 
martin.vollmer@bluewin.ch 
Tel. 076 760 20 23
Turnen: 19.45 Uhr bis 22.00 Uhr
Sporthallen Chapf (April bis Oktober) 

wenig Schlägen zu bugsieren. Hie 
und da hörte man die Hurra-Rufe, 
wenn es gelang, das Loch mit einem 
Schlag zu treffen. Mehrheitlich wa-
ren aber mehr Schläge notwendig. 
Trotz allem wurde dieser gemütliche 
Abend bei schönem angenehmem 
Sommerwetter genossen. 

Wanderung/Velotour nach Schinz- 
nach-Bad
Trockenes, heisses Wetter und Feu-
erverbot verhinderten den traditio-
nellen Brötlianlass auf dem Hüe-
neranniareal. Als Ersatzprogramm 
wurde kurzerhand entweder eine 
Wanderung durch den Habsburg-
wald oder eine Velotour mit dem 
gleichen Ziel «Bad-Stübli» in Schinz-
nach-Bad angeboten. 14 Teilnehmer 
folgten dieser Einladung, was allen 
beim Treffen im Bad-Stübli einen ge-
mütlichen Abend bescherte.

Turnfahrt 11./12. September 2026
Am Freitagmorgen nahmen 16 gut-
gelaunte Männerriegler die lange 
Zugreise von Brugg nach Lenk im 
Simmental in Angriff. Zwei herrliche 
Wandertage an der Lenk standen 
auf dem Programm. Nach dem De-
ponieren des nicht benötigten Ge-
päckes sowie Kaffee und Gipfeli im 
Hotel Wildstrubel gleich beim Bahn-
hof startete die grössere Gruppe zur 
Wanderung auf die Iffigenalp – rund 
500 Höhenmetern bergauf. 

Während der dreistündigen Wan-
derung, die etwa eine Stunde der 
Talebene folgte, wurde die Gruppe 
ständig von Läuferinnen und Läufern 
des Wild Glacier Marathon überholt. 
Dieser neuartige Lauf führte von 
Lenk bis Crans Montana mit rund 42 
Km und 2700 Höhenmetern. Den-
noch konnte die Gruppe die schöne 
Landschaft und den meistens ange-
nehmen Wanderweg geniessen. Der 
steilste und fordernste Abschnitt be-
gann vor dem Iffigenfall und führ-
te auf Serpetinenwegen – später 
auch auf der Strasse – hinauf zur If-
figenalp. Erschöpft, aber zufrieden 
konnten sich alle bei Kaffee und Ku-
chen erholen, bevor der vollbesetz-
te Bus die Passagiere über die stei-
le Strasse zurück nach Lenk brachte.

Die kleinere Gruppe liess es gemüt-
licher angehen. Nach Kaffee und 
Dessert stand die Zugfahrt nach 

Matten talabwärts auf dem Pro-
gramm. Für die rund 5 Km lange 
Wanderung zurück nach Lenk liess 
man sich Zeit für Gespräche, Apé-
ro, Picknick.

Nach dem Zimmerbezug hiess es: 
Vorbereiten für den geplanten exter-
nen Apéro. Zur Überraschung der 
meisten fand der Apéro im Garten 
von Martin L. statt, einem vor über 
32 Jahren ausgewanderten Windi-
scher Turner. Es war ein gemütlicher 
Anlass, der noch bei Sonnenschein 
begann und nach Sonnenuntergang 
endete. 

Ein feines Nachtessen im Hotel Wild-
strubel rundete den gelungenen Tag 
ab.

Am Samstag standen erneut zwei 
verschiedene Wanderungen zur 
Auswahl. Die längere führte – nach 
der Gondelfahrt mit der Metsch-
bahn – ab Station Metsch leicht auf-
wärts, dann um den Felsen «Nessli» 
herum um dann rund 500 Höhen-
meter abwärts, vorbei an den Sim-
menfällen, bis zum Zielrestaurant 
Simmenfälle. Die zweite Gruppe 
wanderte entspannt der Simme ent-
lang ebenfalls zu diesem Restaurant. 
Dort trafen sich alle zum abschlies-
senden Mittagessen, bevor es mit 
Bus und Zug wieder zurück in die 
Heimat ging. 

Von der Ortsgruppe der Vetera-
nen
Auf den Mittwochnachmittag, 16. 
September wurde zum traditionel-
len Herbstmarsch der Kreisvetera-
nen eingeladen. Nach einem kur-
zen rund einstündigen Marsch von 
Vorderrein  bis zur Turnhalle in Rüfe-
nach trafen die 11 Wanderer auf wei-
tere vier Windischer Veteranen. Mit 
15 Teilnehmern stellten sie eine der 
grössten Gruppen der insgesamt 
104 anwesenden Veteranen aus den 
Ortsgruppen im Kreis Brugg. 

Kreisobmann Ueli Achermann be-
grüsste alle und berichtete über ver-
schiedene Themen des Veteranen-
wesens. 

Nach Hackbraten mit Sauce verab-
schiedeten sich die verschiedenen 
Gruppen wieder für den Rückweg in 
ihre Herkunftsdörfer.
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Von der Wandergruppe «Wan-
dervögel» 

Wanderung vom 6. August
4, 8, 2: Das sind die Kennzahlen die-
ser Wanderung an diesem schönen 
heissen Donnerstagmorgen. 4 Lang-
wanderer (inkl. 2 Wanderleiter) fuh-
ren bis Schönenwerd und wanderten 
von dort der Aare entlang bis Erlins-
bach. Weiter ging es dann in den 
Wald Richtung Küttigen. Diese rund 
9 Km wurden in rund 2 ½ Stunden 
zurückgelegt.

Immerhin 8 Kurzwanderer fuhren 
etwas später ab und zwar bis Er-
linsbach. Der rund einstündige 
Fussmarsch führte ebenfalls nach 
Küttigen. Für Kaffee und Gipfeli wur-
de aber erst ein Zwischenhalt im 
Waldhaus Gehren eingelegt, bevor 
es durch den Wald weiterging. Ohne 
vorherige Absprache trafen sich die 
beiden Gruppen im Wald kurz vor 
Küttigen, so dass alle 12 Teilnehmer 
miteinander im Restaurant Traube 
das Mittagessen geniessen konnten. 
Dort warteten bereits die 2 Kamera-
den, welche mit dem Auto nach Küt-
tigen fuhren. 

Wanderung vom 3. September
Zu dieser Morgenwanderung star-
teten 14 Langwanderer nach der 
Bahnanreise in Dintikon. Die an-
fänglich ebene Strecke führte 
durch das Dorf, dann entlang dem 
Radweg Richtung Villmergen. Der 
Wanderleiter-StV Henk erklärte am 
Waldrand, dass es nun kurz aber 
heftig bergaufwärts gehe. Nach 
diesem Aufstieg mit rund 150 m 
Höhenunterschied – aber schön 
im kühlenden Wald – führte die 
Strecke aber auch wieder abwärts 
bis zum Waldrand von Villmer-
gen. In Villmergen selber ging es 
kreuz und quer bis das Ziel – das 
Wirtshaus zur Brauerei – gefunden  
wurde.

Die 9 Kurzwanderer fuhren bis 
nach Wohlen, stärkten sich im Mig-
rolino mit Kaffee und Gipfeli, bevor 
sie sich auf die rund einstündige 
Wanderung machten. Auch diese 
Strecke führte zuerst über geteer-
te Wege bevor ebenfalls durch ein 
Waldstück etwas kühlere Tempera-
turen zu finden waren. Auch ihr Ziel 
war klar das Wirtshaus zur Brauerei. 

Zur Überraschung aller gab es zum 
Mittagessen: Weisswürste mit Brezel. 
Traditionell für eine Brauerei. 

Nächste Anlässe
Monatswanderungen:

Am 1. Oktober ins Freiamt: 

Entweder von Mühlau nach Muri 
oder die kürzere Strecke vom Wei-
ler Wallenschwil über Benzenschwil 
nach Merenschwand (bis Bus retour 
nach Muri).   

Im November folgt die Metzgetewan-
derung.

TB 

Ankündigung der Adventskon-
zerte 2026:
Frieden hat viele Namen – Frieden, 
Peace, Paz, Pace, Paix – doch er 
klingt überall gleich. Nicht laut, son-
dern wie ein leiser Atemzug, der eine 
unruhige Welt für einen Moment an-
hält.

In der Adventszeit wird dieser Atem-
zug stärker. Es ist, als würde die Dun-
kelheit selbst einen Schritt zurücktre-
ten, damit ein kleines Licht sichtbar 
wird. Ein Licht, das nicht blendet, 

Vindonissa-Singers
Gründung: 1972 
PC-Konto 50-13833-9
Co-Präsidentin: Sandra Bossart und 
Claudia Kaufmann
5210 Windisch
info@vindonissasingers.ch
Proben: Mittwoch, 19.30–21.30 Uhr, 
Aula Chapf, Singsaal
www.vindonissasingers.ch

sondern erinnert: dass Frieden nicht 
irgendwo beginnt, sondern genau 
dort, wo ein Mensch innehält.

Frieden ist kein Zustand, den man be-
sitzt. Er ist eine Bewegung – manch-
mal zart wie ein Schneeflockenwirbel, 
manchmal hart erkämpft wie ein kla-
rer Gedanke inmitten des Lärms. Er 
entsteht, wenn wir einander zuhö-
ren, bevor wir urteilen. Wenn wir tei-
len, bevor wir rechnen. Wenn wir ver-
stehen, bevor wir recht haben wollen.
Vielleicht ist der Advent genau des-
halb so besonders: Er ist die Zeit, in 
der wir uns erlauben, wieder an das 
Gute zu glauben – nicht naiv, sondern 
mutig. An das Gute im Anderen. An 
das Gute in uns selbst. An die Mög-
lichkeit, dass Frieden nicht nur ein 
Wort ist, sondern der einzige Weg.

Und so tragen wir an unserem Kon-
zert diese Worte in den Liedern zu-
sammen, wie kleine Laternen, die 
ein gemeinsames Licht ergeben. 
Ein Licht, das sagt: Frieden ist nicht 
fern. Frieden beginnt in deinem Her-
zen und findet so seinen Weg in die 
Welt.

Die Konzerte mit weihnachtlichen 
Popsongs in besinnlichen Arrange-
ments finden an folgenden Daten 
statt:

Samstag, 12. Dezember 2026 um 
19.00 Uhr in der Reformierten Kirche 
Gebenstorf

Sonntag, 13. Dezember 2026 um 
17.00 Uhr in der Reformierten Kirche 
Windisch

Wir freuen uns schon heute auf viele 
Zuhörerinnen und Zuhörer.



26

														Ihr	engagierter	Holzbau-Partner	 
aus	der	Region	Brugg-Windisch 

WRZ Holzbau GmbH  5210 Windisch  www.wrz-holzbau.ch

														Ihr	engagierter	Holzbau-Partner	 
aus	der	Region	Brugg-Windisch 

WRZ Holzbau GmbH  5210 Windisch  www.wrz-holzbau.ch 														Ihr	engagierter	Holzbau-Partner	 
aus	der	Region	Brugg-Windisch 

WRZ Holzbau GmbH  5210 Windisch  www.wrz-holzbau.ch

Gasser Bauunternehmen GmbH | Grünrain 3 | 5210 Windisch | Tel. 056 442 14 37 | www.gasserbauunternehmen.ch

 Gasser
Bauunternehmen GmbH

Neubauten 

Umbauten 

Kundenarbeiten

 

BURRI STUDIGER AG
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Schwimmbadstrasse 4
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 mail@burristudiger.ch
www.burristudiger.chNEUBAUTEN  UMBAUTEN  SANIERUNGEN  BERATUNGEN

Wo man es gut mit der Gesellschaft 
meint, bin ich am richtigen Ort.

akb.ch

Tel. 079 587 16 55
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Sentobib-Umfrage 
Die Bibliothek Windisch machte mit 
bei der Sentobib-Umfrage. Die Sen-
tobib-Umfrage wurde von sieben 
europäischen Universitäten entwi-
ckelt mit dem Ziel, öffentlichen Bib-
liotheken einen Einblick in die eige-
nen Abläufe zu ermöglichen. Die 
Umfrage war vom 24. August bis am 
21. September aufgeschaltet. Die 
Gewinner:innen unseres Wettbewer-
bes geben wir auf der Website be-
kannt. Sobald wir eine Auswertung 
der Umfrage haben, werden wir über 
die Ergebnisse informieren. 
 
Herbstferien: 26.9. – 10.10.2026 
Während den Herbstferien haben wir 
noch einmal wie gewohnt Montag 
und Mittwoch 16.00 – 19.00 Uhr und 
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr geöffnet. 

Umstellung Öffnungszeiten 
Um unsere Ressourcen möglichst 
effizient einzusetzen und um Wün-
schen nach längeren Öffnungszei-
ten am Montag nachzukommen, än-
dern wir auf 1. November unsere 
Öffnungszeiten.

Öffnungszeiten neu:

Mo 13.30 – 18.00 Uhr 

Di 09.00 – 12.00 Uhr

Mi 13.30 – 18.00 Uhr 

Do 
09.00 – 12.00
13.30 – 18.00 Uhr

Fr geschlossen

Sa 09.00 – 13.00 Uhr

Gemeinde- und 
Schulbibliothek 
Windisch
Gründung: 1933/34
Adresse: Dohlenzelgstr. 24a,  
Tel. 056 448 97 90
info@bibliothek-windisch.ch
www.bibliothek-windisch.ch
Leitung:  
Laura Schnellmann 
und Gabi Umbricht
Aktuelle Öffnungszeiten:  
Mo 16.00–19.00 Uhr / Di 9.00–12.00 Uhr 
Mi 13.00–19.00 Uhr / Do 9.00–17.00 Uhr  
Fr geschlossen / Sa 09.00–13.00 Uhr
Während den Schulferien: 
Mo 16.00–19.00 Uhr 
Mi 16.00–19.00 Uhr 
Sa 9.00–13.00 Uhr

Liebe Freunde der Fasnacht 
In der letzten WIZ-Ausgabe haben 
wir informiert, dass die Gruftis zum 
zweiten Mal mit einer Bar am Argo-
via-Fest vertreten sind. Nach der 
Premiere im vergangenen Jahr konn-
ten wir bereits auf einige wertvol-
le Erfahrungen zurückgreifen, was 
die Organisation in diesem Jahr et-
was erleichtert hat. Nichtsdestotrotz 
war es erneut eine Mammutaufga-
be, die wir ohne unsere vielen frei-
willigen Helferinnen und Helfer nicht 
hätten bewältigen können. Für ihren 
grossartigen Einsatz bedankt sich 
der Gruftis-Vorstand an dieser Stelle 
von ganzem Herzen. 

Doch wie war es denn nun am Argo-
via-Fest 2026? Die Gruftis dürfen auf 
zwei gelungene Festtage zurückbli-
cken. Die Stimmung in der Gruftibar 
war auch dieses Jahr bombastisch. 
Viele bekannte, aber auch zahlrei-
che neue Gesichter haben uns be-
sucht und damit dazu beigetragen, 
dass unser Einsatz belohnt wurde. 

Nun gilt es, den Blick wieder nach 
vorne zu richten. Was steht als 
Nächstes an? Zum einen arbei-
ten wir weiterhin mit Hochdruck an 
unserem neuen Mottowagen für die 
Umzugssaison 2027. Zum ande-
ren laufen bereits die Vorbereitun-
gen für die Fasnachtseröffnung, die 
am 14. November 2026 wie immer  

Grufti’s
Präsident: Daniel Hochstrasser 
Tannhübelstrasse 6, 5212 Hausen 
daniel.hochstrasser@hispeed.ch
Kassier: Fabian Brogli, 079 772 88 66
E-Mail: www.gruftis-windisch.ch

Ferienöffnungszeiten neu: 

Mo geschlossen

Di 09.00 – 12.00 Uhr

Mi 13.30 – 18.00 Uhr 

Do geschlossen

Fr geschlossen

Sa 09.00 – 13.00 Uhr

Buchtipps 
Wir schreiben nach wie vor Buchtipps 
für den Brugger Generalanzeiger und 
die Rundschau. Sie finden alle Buch-
tipps auf unserer Website.

hinter der Dorfturnhalle in Windisch 
stattfinden wird. Kommt vorbei und 
geniesst die gewohnte Gruftibar-
Stimmung, begleitet von den kako-
phonischen Klängen unserer Gug-
genmusik-Freunde. 

Wer es etwas ruhiger mag und trotz-
dem etwas Gruftis-Luft schnuppern 
möchte, kann uns am gleichen Wo-
chenende am Weihnachtsmarkt der 
Toyota-Garage Wüest in Windisch 
besuchen. Auch dieses Jahr be-
treiben wir dort wieder unseren be-
liebten Glühweinstand, direkt neben 
dem Trio Gwitter, das die Marktbe-
sucherinnen und Marktbesucher mit 
feinem Raclette verwöhnt. 

Uns und euch wird es also bestimmt 
nicht langweilig. Auf uns wartet noch 
viel Arbeit und auf euch hoffentlich 
jede Menge Vergnügen. 😊 

Weitere Informationen zur Fasnachts- 
eröffnung und zu unseren weiteren 
Veranstaltungen findet ihr jeweils zu 
gegebener Zeit auf unserer Home-
page. 

Fasnächtliche Grüsse 
Gruftis Windisch

SBB Historic
Stiftung Historisches Erbe der SBB
Adresse: Lagerstrasse, 5210 Windisch 
Schweiz
Telefon: +41 56 566 52 22
E-mail: info@sbbhistoric.ch
Internet: www.sbbhistoric.ch
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Container
Waschservice

Wir sagen den schlechten Gerüchen den Kampf an!

1.
2. 3.

Abo-Möglichkeiten:

Preise und Bestellung: 
www.vmeag.ch

2 Reinigungen / Jahr 4 Reinigungen / Jahr 6 Reinigungen / Jahr
Voegtlin-Meyer Entsorgung AG | Aumattstrasse 2 | 5210 Windisch
056 460 05 55 | entsorgungen@voegtlin-meyer.ch

Raiffeisenbank Wasserschloss
raiffeisen.ch/wasserschloss

Ihre 
Bank vor

 
Ort

D E R  N E U E  G L E .

Robert Huber AG | Mülligerstrasse 40 | 5210 Windisch | 056 460 21 21 | info@roberthuber.ch | roberthuber.ch

Überarbeitete Designelemente, die neueste  
Generation MB.OS sowie das neue 

Armaturenbrett mit drei grossen Diplays  
sorgen für ein Fahrerlebnis auf höchstem 

Niveau. Mit dem serienmässigen 
Panoramadach wird der neue GLE zum 

perfekten Begleiter – ob im Alltag  
oder auf langen Reisen.

GLE 350 d 4MATIC, 286 + 23 PS (210 + 17 kW),  
7.5 l/100 km, 196 g CO2/km, Energieeffizienz-Kategorie: G.
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WiZ unterwegs
ACHTZIGMAL GESCHICHTE UND GESCHICHTEN ZU 
WINDISCH UND KÖNIGSFELDEN:
PRÄCHTIGES UND UNSCHEINBARES – REDENDE 
GRENZ- UND GRABSTEINE – KUNSTWERKE, 
KÜNSTLERINNEN UND KÜNSTLER – KLINGENDE 
NAMEN UND NAMENLOSES.

Barbara Stüssi-Lauterburg
Beiträge von 2008 – 2015
Verkaufspreis CHF 25.00

WiZ unterwegs, 
neue Folge
ACHTZIG BEITRÄGE ZU WINDISCH: 
SUJETS UND THEMEN VOR 
DER HAUSTÜRE ODER WEITER 
ENTFERNT – HEIMATKUNDLICHES, 
HISTORISCHES, KURIOSES, 
BEKANNTES UND UNBEKANNTES, 
VIELLEICHT ÜBERRASCHENDES.

Barbara & Jürg Stüssi-Lauterburg
Beiträge von 2016 – 2025
Verkaufspreis CHF 30.00

Setpreis Band 1 & Band 2 CHF 50.00
Erhältlich bei:

Einwohnerdienste Windisch, Dohlenzelgstrasse 6, 5210 Windisch

Weibel Druck AG, Aumattstrasse 3, 5210 Windisch

Orell Füssli, Neumarktplatz 12, 5200 Brugg

Papeterie Büpa, Bahnhofstrasse 12, 5200 Brugg

Barbara und Jürg Stüssi-Lauterburg, Scheuerrain 1, 5210 Windisch 
056 441 23 14, stussifamily@bluewin.ch / b.stuessi-lauterburg@bluewin.ch



30

Gemeinsamer Lichterumzug des  
Schulhauses Rütenen und der  
Kindergärten Klosterzelg und Kornfeld  
mit Schülerkonzert am Dienstag,  
3. November 2026.

Start 18.30 Uhr bis 19.00 Uhr im Amphitheater. 
Interessierte sind herzlich eingeladen.  
Hinterher kulinarische Verköstigung auf dem 
Rütenenareal mit Grillgut und Getränken.

Herzlichen Dank gilt dem Quartierverein  
Rütenen, er versorgt die Schülerinnen und 
Schüler auch in diesem Jahr grosszügig mit 
Backwaren und Getränken.

Quartierverein Oberburg Windisch
Raclette- und Fondueplausch

Samstag, 31. Oktober 2026 ab 18.00 Uhr 
im Foyer der Schulanlage Chapf

Der Quartierverein Oberburg lädt zum Käseschlemmen ein.
Alle sind herzlich willkommen – eine Mitgliedschaft  
ist nicht Voraussetzung.

Geniesst ein feines Raclette von Wagners für Fr. 10.–, oder ein  
geschmackvolles Fondue vom Chäsegge für Fr. 18.–.  
Selbstverständlich sind wir auch für Getränke besorgt.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Bringt Familie sowie Verwandte und Bekannte mit.  
Kuchen- und Dessertspenden nehmen wir gerne entgegen.

Herzlich grüsst der Vorstand Quartierverein Oberburg

Stiftung Domino
Für Menschen mit Behinderung 
Region Brugg-Windisch
Gründung: 7.12.1979
Domizil: Wiesenweg 2, 5212 Hausen 
AG, Telefon 056 444 21 70
Postkonto: 50-25-0 (Spendenkonto)
Hompage: www.stiftung-domino.ch
Mail: info@stiftung-domino.ch

Am 20. und 21. November 2026 ver-
wandelt sich unser Café & Shop Mi-
kado in Windisch in ein stimmungs-
volles Weihnachtsdörfli. 

Am Freitag lädt der Lichterzauber zu 
einem gemütlichen Fondueabend 
ein. Reservation erforderlich unter 
gastronomie@stiftung-domino.ch 
oder 056 442 34 26. 

Während am Samstag beim Hütten-
zauber handgefertigte Produkte, ku-
linarische Köstlichkeiten und ein viel-
fältiges Weihnachtsprogramm auf 
die Besuchenden warten.



31

  

Für jeden Tag. Der neue Mitsubishi

document4266250090206037820.indd   1 17.01.2026   09:13:34

Hauptstrasse 9 | 5212 Hausen | 056 / 460 27 27 | autogysi.ch

 
 

LongRange Package mit 1'000km Reichweite*

 

 

Grandis Helvetia
ab CHF 24'990.--

Service-aktivierte 8-Jahres-Garantie oder 160’000km ab 1. Immatrik
auf den Grandis (es gilt das zuerst Erreichte). *LongRange Package 
erhältlich ab Modell Grandis 1.8 HEV Invite ab CHF 31'789.--.
Sondermodell Helvetia in den Helvetia Tauschwochen ab CHF 
24'990.-- / Juni bis August / solange Vorrat
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P. P.
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